
An den Vorsitzenden der  
Militärjunta von Myanmar
Botschaft der Republik der  
Union von Myanmar
Thielallee 19
14195 Berlin

Sehr geehrter Vorsitzender, 

ich fordere Sie auf, Sai Zaw Thaike umgehend und bedingungslos freizulassen.

Myanmar steht im World Press Freedom Index auf Platz 171 von 180 Ländern.  
Der Fotojournalist Sai Zaw Thaike ist allein wegen seiner beruflichen Tätigkeit zu  
20 Jahren Zwangsarbeit verurteilt worden. Nachdem er 2023 über die Zerstörungen 
durch den Zyklon Mocha im Bundesstaat Rakhine berichtet hatte, ist er verhaftet, 
gefoltert und verurteilt worden. Seine Festnahme, das Verfahren und seine Haft­
bedingungen verletzen die grundlegenden Rechte auf freie Meinungsäußerung, ein 
faires Verfahren und körperliche Unversehrtheit. 

Sai Zaw Thaikes journalistische Berichterstattung verdient Respekt, nicht Repression. 
Journalismus ist kein Verbrechen!

Ich fordere Sie auf: Sorgen Sie dafür, dass alle Anschuldigungen gegen Sai Zaw Thaike  
fallengelassen werden und er unverzüglich freikommt. 
 

Mit freundlichen Grüßen

BITTE UNTERZEICHNEN UND VERSENDEN – entweder als Standardbrief (0,95 €) oder als Maxibrief bis 1 kg (2,90 €).
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